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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Nach umfangreicher Vorarbeit ist die gemeinsame Homepage aller Kirchen-
gemeinden des Wangerlandes entstanden. Eberhard Pabst hat ehrenamtlich 
sehr viele Stunden an Planungsarbeit und Aufbau der neuen Homepage ein-
gebracht. Sie erfahren Aktuelles und Neues unter:  

www.ev-kirche-wangerland.de

Die Homepage gibt Informationen von Gottesdienst bis zu Gruppenange-
boten in den Gemeindehäusern – von aktuellen Nachrichten bis zu den Öff-
nungszeiten der Kirchenbüros und Mitarbeitenden. 
Besuchen Sie uns gern online.

Es wächst 
zusammen, was 
zusammen gehört
Die Wangerländer
Gemeinden haben
eine gemeinsame
Internetpräsenz

Neue Homepage für 
das Wangerland 

https://www.ev-kirche-wangerland.de/

Eberhard Pabst
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wangerland
...so werden unsere Gemeinden ab 
dem 1. Januar 2023 heißen. Die vie-
len Einzelkirchengemeinden schlie-
ßen sich zu einer Gemeinde Wan-
gerland zusammen, um gemeinsam 
evangelische Kirche im Wangerland 
zu gestalten. Ein mutiger, aber vor 
allem zuversichtlicher Schritt! 

Deshalb trafen sich Vertreterinnen 
und Vertreter der Kirchengemein-
den, die sich zu Beginn des nächsten 
Jahres zusammenzuschließen, zu 
einem Gemeinschaftsfoto. 

Sie sind sich einig: Vielleicht werden 
die Beratungen in der größeren 
Runde nicht immer so unbeschwert 
verlaufen wie das Zusammenstehen 
auf  dem Rasen des Walter-Spitta-
Hauses in Hooksiel. Aber wir haben 
trotzdem viel Lust, die sich stellen-
den Zukunftsaufgaben gemeinsam 
anzugehen, und gemeinsam macht 
es mehr Freude.

Schon aktuell arbeiten die Kirchen-
gemeinden in vielen Bereichen 
erfolgreich zusammen. 

Da sind die Angebote der Konfir-
mandenzeit,  der gemeinsame Inter-
netauftritt, die Ausbildung von 
Jugendlichen als Teamerinnen und 
Teamer, der viel gelesene und 
beliebte Gemeindebrief, und ein 
gemeinsamer Posaunenchor wurde 
gerade gegründet. 
Auch in Hinblick auf  die Träger-
schaft ihrer Friedhöfe rücken die 

Gemeinden immer mehr zusam-
men. Nur so lässt sich die Zukunft 
gestalten. 
Nicht zuletzt kennen wir uns als 
Wangerländer und Wangerländerin-
nen, sind zuversichtlich und vertrau-
en uns. 

Jürgen Walter, Hanja Harke, 
Stefan Grünefeld

Angedacht

Letztes Mittel
Dürfen wir der Ukraine schwere 
Waffen liefern? Ist das mit dem 
Glauben vereinbar? 
Kann der christliche Glaube Men-
schen wie Bundeskanzler Scholz 
oder Außenministerin Baerbock, die 
schwerste Entscheidungen zu tref-
fen haben, gegenwärtig eine Hilfe 
sein? Ich glaube ja. Der christliche 
Gaube sagt, dass wir nur so gut han-
deln sollen, wie wir können. Das 
aber sollen wir tun und den Erfolg 
Gott anheim stellen. 
Und unser Glaube kennt den 
Gedanken des „Letzten Mittels“. 

Militärische Mittel können einge-
setzt werden in Solidarität mit Ohn-
mächtigen und  Schwachen, die an 
Leib und Leben bedroht sind, und 
wenn Wege einer friedlichen Kon-
fliktlösung nicht mehr vorhanden 
sind. Immer mit der Bitte um Got-
tes Güte und Vergebung. Denn es 
gibt keinen Einsatz militärischer Mit-
tel ohne Schuldig-Werden. 
Aber zugucken und sagen, ich tue 
besser nichts, macht nicht weniger 
schuldig.

Jürgen Walter

https://www.ev-kirche-wangerland.de/
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Konfirmationen im Wangerland

Konfirmation in Tettens am 12. Juni

Alle Jugend-
lichen sind 
herzlich zur 
Konfirman-
denzeit ein-
geladen, in 

der wir uns mit Gott, der Kirche, 
der Welt und uns selbst darin 
beschäftigen. 

Wichtig ist: Die Konfirmandenzeit 
soll Spaß machen. Abwechslungs-
reich und kreativ fragen wir danach, 
welche Bedeutung für uns Gott und 
der Glaube haben können. Die Kon-
firmandenzeit beginnt nach den 
Sommerferien. In der Regel sind die 
Konfirmanden 12 Jahre alt und besu-
chen die 7. Klasse. Die Taufe ist 
keine Voraussetzung zur Teilnahme 
an der Konfirmandenzeit. 
Wir haben zwei Modelle zur Aus-
wahl:
Das Konficamp-Modell
Meist treffen wir uns einmal im 
Monat von 17.00 bis 18.30 Uhr an 
Donnerstagen und an Samstagen 

von 10.00 bis 14.00 Uhr in Hooksiel 
oder Hohenkirchen. Vom 4. bis 6. 
Nov. 2022 fahren wir auf  Einfüh-
rungsfreizeit nach Bissel und im 
Sommer 2023 mit weiteren Konfir-
mandengruppen ins Blockhaus Ahl-
horn vom 7. bis 13. August. Anfang 
2024 folgt noch eine Abschlussfrei-
zeit. Wichtig: Die Freizeiten sind fes-
ter Bestandteil der Konfirmanden-
zeit. Engagierte jugendliche Teamer 
begleiten die Konfirmandengrup-
pen. 
ANMELDUNG: 
Anmeldung bitte bis zum 7. Juli 
2022. Die Anmeldungen sind im 
gemeinsamen Gemeindebüro  
Hohenkirchen erhältlich (werden 
gern zugeschickt) und bitte dorthin  
zurücksenden. Eine Kopie der Tauf-
bescheinigung bitte beifügen (sofern 
vorliegend).
Gemeindebüro: An der Kirche 1 
(Stephanushaus), Hohenkirchen
Telefon: 04463 / 55 00 5
Bürozeiten: Mo., Di., Mi 10.00 bis 
12.00 Uhr; Do. 14.00 bis 16.00 Uhr

Mail: Kirchenbue-
ro.Hohenkirchen@kirche-
oldenburg.de

Das klassische Modell der Kon-
firmandenzeit
Jugendliche, die den Unterricht aus-
schließlich an Wochentagen bevor-
zugen und nicht an der Sommerfrei-
zeit teilnehmen möchten, haben die 
Möglichkeit, an der Konfizeit in Min-
sen teilzunehmen. 

ANMELDUNG: Telefonisch 
(04426/228) oder per Mail (sabi-
ne.kullik@kirche-oldenburg.de) 
unter Angabe der Kontaktdaten im 
Pfarramt Minsen melden.

Sollte es Fragen zur Konfirmanden-
zeit im Wangerland geben, bitte Pas-
tor Stefan Grünefeld 
(Tel. 04425/8 11 17) anrufen.
Das Konfirmandenteam freut sich 
auf  eine abwechslungsreiche Kon-
firmandenzeit. 

Konfirmandenzeit 2022 bis 2024

Am 12. Juni werden in Tettens konfirmiert:
(v.l.n.r.) Tammo Szlezak, Jimmy Hohlen, Kevin Antons, Aljoscha Dörfel, Rouven Siebert, Nieke Schimmack, Henja 
Haschenburger, Leevke Dierks, Mila Aysche und Fenya Wernecke. 
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Konfirmationen im Wangerland

Rückblick auf die Konfirmation in Hooksiel

Open-Air-Konfirmation am 8. Mai 2022 beim Walter-Spitta-Haus

Rückblick auf die 
Konfirmation in Middoge

Konfirmation von Chiara Janssen und Bente 
Hinrichs am 15. Mai 2022 in der Middoger Kirche 
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Der Präventionsrat Wangerland 
wurde 2002 gegründet und setzt 
sich zusammen aus Vertretern von 
Dorfgemeinschaften, Kirche, 
Diakonie, der Gemeindejugendpfle-
ge, der Polizei und der Schulen, 
interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern. Rat, Verwaltung und Wanger-
land Touristik unterstützen uns eben-
so wie der Kreispräventionsrat und 
Institutionen des Landkreises, die 

sich im familiären, sozialen und 
schulischen Bereich engagieren.
Eine wichtige Rolle nehmen dabei 
unsere Kirchen ein. Gemeinsam mit 
Katja Reents von der Polizeiinspek-
tion Fri / Whv konnten wir The-
men wie Enkeltrick, dubiose Haus-
türgeschäfte, das sichere Haus usw. 
auf  den Seniorennachmittagen vor-
stellen und dafür sensibilisieren.
Wir setzen uns jährlich neue 
Arbeitsschwerpunkte, wobei die 
„Häusliche Gewalt“ leider ein Dau-
erthema ist ebenso wie Suchtgefah-
ren, Drogenmissbrauch, Auswir-
kung von synthetischen Drogen, 
Alkohol- und Spielsucht. 
Der Präventionsrat hat eine Zerleg-
Bar angeschafft, die von Jugendli-
chen geführt wird und auf  Dorffes-
ten zum Einsatz kommt. Auch am 
Aktionstag „Du und deine Welt“ der 
ev. Kirchen im Wangerland und 
Jever am 02. Juli in Hohenkirchen 
wird es coole, alkoholfreie Drinks 

geben!
Einen immer größeren Raum 
nimmt die Auseinandersetzung mit 
Cybermobbing, Kriminalität im 
Internet, der Weitergabe persönli-
cher Daten im Netz und dem oft zu 
sorglosen Umgang mit sensiblen 
Daten über das Handy ein.

Der Präventionsrat wird ehrenamt-
lich geführt und ist auf  Spenden 
angewiesen. Die Gemeinde, die 
WTG und unsere Kirchengemein-
den gewähren Unterstützung durch 
Räumlichkeiten.

Renate Janßen-Niemann

Mein Name ist Britta Voigt, und ich bin seit über zwei Jah-
ren im Wangerland für das Familien- und Kinderservice-
büro (FamKi) des Landkreises Friesland tätig. Wir bieten 
unter anderem Beratung rund um das Thema Familie an: 
Sei es bei Krisen, Erziehungsfragen, Kinderbetreuung 
oder auch Trennung und Scheidung. Darüber hinaus hel-
fen wir bei der Vermittlung zu anderen weiterführenden 
Hilfs- oder auch Freizeitangeboten. 
Das Thema „Häusliche Gewalt“ ist im Rahmen dieser 

Arbeit immer wieder allgegenwärtig; daher haben wir im September 2021 im 
Wangerland einen Runden Tisch zu dem Thema einberufen. Die Idee dahin-
ter ist unter anderem ein Netzwerk für gewaltbetroffene Menschen im Wan-
gerland zu entwickeln sowie verschiedene Unterstützungsangebote anzubie-
ten.

In diesem Zusammenhang werden derzeit sogenannte „Notfallkarten“ 
gestaltet: Diese Karten im Scheckkarten-Format (also passend für 
beispielsweise das Portemonnaie) enthalten verschiedene Anlaufstellen 
mit entsprechenden Telefonnummern für von Gewalt betroffenen 
Personen. Die Notfallkarte wird in verschiedenen Sprachen an leicht 
zugänglichen Orten verteilt.

Präventionsarbeit im Wangerland 
Gewalt und Missstände in unserer Gesellschaft konkret begegnen   

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Unterstützung von Familien
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Wichtige Rufnummern

NOTRUFE
Polizeinotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsstelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112
Polizeidienststelle Jever . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04461 92 110
Polizeidienststelle Varel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04451 92 30
Bundesweites Hilfetelefon bei Gewalt an Frauen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08000 11 6016
Hilfetelefon Gewalt an Männern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 12 39 900
Nummer gegen Kummer –für Eltern (nicht 24h) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 111 0550
Nummer gegen Kummer – für Kinder und Jugendliche (nicht 24 h). . . . . . . . . . 0800 111 0333  oder 116 111
KARGAH (niedersächs. Nottelefon gegen Zwangsheirat) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 066 7 888
Bundesweiter Notruf  für Opfer „Weißer Ring e.V.“ (nicht 24h) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0180 334 34 34
Telefonseelsorge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 111 0 111
ProBeweis Oldenburg (kostenfreie und vertrauliche Beweissicherung 
bei Häuslicher Gewalt, Missbrauch, Vergewaltigungen- auch ohne Anzeige) . . . . . . . . . . . . 0176 153 24 572

BERATUNGSSTELLEN
BISS Wilhelmshaven (Beratung bei Gewalt gegen Frauen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04421 778 69 74
Frauenhaus der Arbeiterwohlfahrt in Wilhelmshaven . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04421 222 34
SOS Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene . . . . . . . . . . . 04451 51 17 (Varel)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04461 30 50 (Jever)

PRO FAMILIA in WHV, auch Außenstelle in Varel (Schwangerschafts- und Konfliktberatung, 
Beratung bei Trennung und Scheidung) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04421 250 80
Caritasverband (Beratung bei Migration, Schwangerschaft, Schulden u.m.) . . . . . . . . . . . . . . 04421 95 22 40

Ohne die Hilfe der ehrenamtlichen 
PSNV-Kräfte (Psychosoziale Not-
fallversorgung) des DRK, die uns 
seit drei Jahren in der Notfallseel-
sorge unterstützen, könnten wir den 
Dienst in der Notfallseelsorge nicht 
aufrechterhalten. Unser Team 
besteht aus sechs Ehrenamtlichen 
PSNV-Fachkräften des DRK und 
sechs Hauptamtlichen Seelsorgern 
aus Jever und dem Wangerland. 365 
Tage rund um die Uhr Dienstbereit-

schaft. Von der Einsatznachsorge 
bei der Feuerwehr, plötzlicher Tod, 
Unfall, Suizid oder die Überbrin-
gungen von Todesnachrichten, bis 
Sterbebegleitung im Haus und vieles 
mehr, ist die Einsatzbreite umfang-
reich aufgestellt. Die PSNV-Kräfte 
haben im Grunde dieselbe Ausbil-
dung wie Notfallseelsorger, aber 
ohne kirchlichen und seelsorgerli-
chen Anteil.
Mit Zustimmung des Fachreferates 
Seelsorge können wir (Pfr. Udo 
Dreyer und Stefan Grünefeld, 
Diakone Klaus Elfert und Fredo 
Eilts) die sechs PSNV-Kräfte intern 
zurüsten für die Notfallseelsorge. 
Am Sonnabend, den 17.09.2022 um 
16:00 Uhr werden Dieter und 
Andrea Becker sowie Rebekka Ritter 

(Schortens), Hans Mewes (Hook-
siel) und Tobias Müller (Jever) als 
Notfallseelsorger/innen durch Pfar-
rerin Julia Neuschwander im Auf-
trag des Oberkirchenrates in der 
Stadtkirche Jever eingesegnet.
Damit haben wir eine gute Absiche-
rung unserer Notfallseelsorge im 
Nordbereich. Denn zwei Pfarrer 
scheiden in den nächsten 24 Mona-
ten aus: Rüdiger Möllenberg nach 
23 Jahren Dienst in der Notfallseel-
sorge und Jürgen Walter. 
Herzlich willkommen zur Einseg-
nung und Beauftragung unserer 
ehrenamtlichen Notfallseelsor-
ger/innen. 

Diakon Fredo Eilts, kirchlicher 
Koordinator NFS NORD  

Nachrichten aus der Notfallseelsorge
Ehrenamt auf Augenhöhe  

Unsere evangelische Kirche im Wangerland
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Auch die Pfadfinder im Wangerland 
und Jever beschäftigen sich mit der 
Thematik Krieg und Frieden. Spiele, 
Gestaltungen und Gespräche haben 
wir in den letzten Wochen dazu 
durchgeführt. Folgende Gedanken 
zu diesem Bild:
 „Stell dir vor, es gäbe Krieg, und 
keiner geht hin.“ Ein Zitat, das Bert-
hold Brecht zugeschrieben wird, 
aber vermutlich aus der Feder von 
dem US-Lyriker Carl Sandburg ent-
sprang. Es ist im Angesicht extre-
mer kriegerischer Auseinanderset-
zungen, die wir jeden Tag live als 
Update in den Medien erhalten, -
„eine beklagenswerte Realität der 
Menschheit, die diesen Spruch als 
„Traumtänzerei entlarvt“. Der 
Mensch bleibt dem Menschen 

gefährlich, unberechenbar und mit 
enormen aggressivem Potential.  
Berechtigte Ängste und Verunsiche-
rung gehören seit Corona zum All-
tag. Der Spruch entlarvt nicht nur 
die Gefährlichkeit des Menschen, 
sondern auch sein Unvermögen. 
Das Foto der Pfadfinder weist mit 
seiner Aufschrift darauf  hin, dass 
die Menschen der Zukunft noch viel 
vor sich haben, um im Frieden 
untereinander und in der 
Welt/Umwelt – in einem vollkom-
men Frieden – zu leben. Da ist es 

mit einer „Zeitenwende“ nicht 
getan, ganz im Gegenteil. Das 
Glück und das Heil der Menschheit 
hängt davon ab, worauf  diese ihre 
Hoffnung setzen wird, also wie der 
Masterplan eigentlich aussehen soll. 
Die Botschaft Jesu gibt dazu eine 
klare Grundhaltung mit Ausblick 
vor: „Selig sind, die Frieden stiften“. 
Wir sind mit unseren Kindern, Kon-
firmanden, Teamern, Pfadis genau 
dort immer wieder unterwegs. 

Ihr Diakon Fredo Eilts 

Kinder und Jugendliche

Frieden in der Zukunft nur ein frommer Wunsch? 

Unser Bild zeigt die Ergebnisse der 
Passionswerkstatt unserer Konfir-
manden vom März in der St.-
Martins-Kirche Tettens. Mit 30 Kon-
fis haben wir auf  5 verschiedene Sta-
tionen uns eingehend mit dem 
Kreuzweg beschäftigt. Ich habe 
auch nicht damit gerechnet, dass 17 
Kinder am Karfreitag zum Kinder-
kreuzweg um die Gaukirche gekom-

men sind. Eine ähnliche Reihe wird 
es im Advent auch geben. Bilder, 
Bibeltexte und Kunstaktionen sind 
ein sehr bewährtes Mittel, lebendig 
und anschaulich komplexe Ereignis-
se im Leben Jesu zu vermitteln. 
Einen besonderen Dank an alle Tea-
mer für die Unterstützung.

Diakon Fredo Eilts  

Passionszeit für Kinder 
muss für Kinder und Jugendliche 
nicht schwerfällig sein 
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Samstag, 11. Juni  15.00 Uhr Offenes kreatives Angebot für Kinder am Kirchplatz in Jever
  zum Thema: Wie entstand die Welt? 

Dienstag, 21. Juni 16.00 bis 17.15 Uhr Lagerfeuernachmittag für alle im Pfarrgarten Tettens 

Mittwoch, 29. Juni  19.00 Uhr Segenstag für unsere Teamer und Jugendlichen
  Ort wird noch angesagt.  

16. - 20. Juli Kinder- und Jugendfreizeit am Ottermeer in den Sommerferien 

24. - 28. Oktober Kinder- und Jugendfreizeit auf  Wangerooge

Wichtiger Hinweis: Termine der Kinderkirche werden zum neuen Schuljahr bekanntgegeben. 

Übersicht aller Termine für Kinder und Jugendliche 

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Kirche muss nicht langweilig sein – 
entdecke deine Welt… entdecke 
andere Möglichkeiten! 
„Du und deine Welt“, ein bunter 
Erlebnisvormittag für Kinder und 
Familien auf  dem Markplatz in 
Hohenkirchen. Eine Aktion im Ver-
bund der Kirchengemeinden, Jever-

Cleverns und dem Wangerland in 
Zusammenarbeit mit unterschiedli-
chen Trägern der Region. 
Und das findet statt: Elterncafé – 
Kunstprojekte – Infostände aus der 
Region – Präventionsarbeit – Kin-
derflohmarkt – Schatzsuche – Kis-
tenklettern – alte und neue Spiele – 

Schmieden mit Familien – Trecker-
besichtigung und Treckerfahrt – 
Infostand Kirche aktuell und vieles 
mehr. Wer am Kinderflohmarkt teil-
nehmen möchte, meldet sich bitte 
bei Anke Weyerts.
Kontakt und Infos: Diakon Fredo 
Eilts (Kontaktdaten siehe Rückseite)

Großveranstaltung für Kinder/Jugendliche und Familien 
am 2. Juli 10.00-14.00 Uhr

Sonntag, den 3. Juli 2022 um 
11:00 Uhr, Marktplatz Hohenkir-
chen, bei schlechter Witterung in 
der Kirche.  Kinder und Familien 

sind herzlich willkommen! 

Leitung und Gestaltung: Fredo Eilts, 
Jürgen Walter und Klaus Wedel

Zentralgottesdienst zum Abschluss 
„Du und deine Welt“ 
entdecke die Möglichkeiten Kirche von Morgen mitzugestalten

Die Schulanfängergottesdienste fin-
den dieses Jahr wieder in unseren 
Kirchen statt:
Grundschule Tettens: 
Freitag, den 26.8.22 um 14:30 Uhr 
Diakon Eilts 

Grundschule Hooksiel:  
Freitag, den 26.8.22 um 18:00 Uhr 
Pastor Grünefeld 

Grundschule Hohenkirchen: 
Freitag, den 26.8.22 um 15:30 Uhr 
Diakon Eilts

Schulanfänger-
gottesdienste 
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

In der Gemeinde Wangerland sind aktuell rund 80 
Geflüchtete aus der Ukraine gemeldet. Viele von ihnen 
möchten so schnell wie möglich Deutsch lernen, um 
sich besser zurechtzufinden und eine Arbeit aufnehmen 
zu können. „Aber bis offizielle Kurse starten, wird es 
noch einige Zeit dauern“, teilten die Migrationsberaterin 
der Diakonie, Heide Grünefeld, und Integrationslotsin 
Jutta Cramer mit. Sie suchen deshalb jemanden, der 
oder die Zeit und Lust hat, in den nächsten Monaten 
unbürokratisch und ehrenamtlich mit einem ersten 
Unterricht zu beginnen, „damit die Menschen sich in 
den wichtigsten Dingen einfach verständigen können“. 
Räumlichkeiten stünden zur Verfügung. 
Wer helfen möchte, melde sich 
bitte bei 
Heide Grünefeld, 
Tel.: 04461/9090896 oder 0162/7805119 
oder Jutta Cramer, 
Tel.: 04463/942726 oder 0170/4570165.

Dörte Salverius

Ukrainer möchten 
Deutsch lernen

Die Ehrenamtlichen der Tafel  
suchen für freitags dringend Fahre-
rinnen und Fahrer, die Geflüchtete 
zur Tafel bringen oder beim Ein-
sammeln von Ware in Hohenkir-
chen bzw. Jever helfen. Das Fahr-
zeug, ein Bully, wird gestellt. Leider 
seien die Waren derzeit etwas knap-
per bemessen, denn die Zahl der 
Kunden sei gestiegen, auch durch 
die ukrainischen Gäste, berichtete 
die Leiterin der Tafel in Hohenkir-
chen, Jutta Cramer. Deshalb bittet 
sie eindringlich um Unterstützung in 
Form von Sach- und Lebensmittel-
spenden. Gefragt seien Konserven 
aller Art, H-Milch, Margarine, 
Hygieneartikel wie Shampoo, 
Duschgel oder Zahnpasta, aber auch 
Waschmittel. 
Wer helfen möchte, melde sich bei:
Jutta Cramer, Tel. 04463/942726 
oder 0170/4570165.

Dörte Salverius

Tafel benötigt 
dringend 
Unterstützung

Neu im Wangerland
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Als die Gemeinde Wangerland die 
Bevölkerung bat, Wohnraum für 
Flüchtlinge zur Verfügung zu stel-
len, haben wir nicht lange gezögert. 
Zu schrecklich, zu aufrührend 
waren die Bilder vom Geschehen in 
der Ukraine, zu tief  das Mitgefühl 
für die Menschen, die unter einem 
Krieg litten, der ihnen von den Rus-
sen aufgezwungen worden war, zu 
groß die Bewunderung für ihren 
Freiheitswillen. 
Nun leben drei Ukrainerinnen, eine 
Mutter mit ihrer Tochter und der 
dreijährigen Enkelin, in der Einlie-
gerwohnung unseres Hauses in St. 
Joost. Sie sprechen weder Deutsch 
noch Englisch, wir kein Ukrainisch 
oder Russisch. Die Kommunikation 
klappt trotzdem: klassisch mit Hän-
den und Füßen, zeitgemäß per Über-
setzungsapp  im Smartphone.  Wie 
es um die Gefühle unserer Schütz-
linge bestellt ist, vermittelt die App 
leider nicht. Darauf  lassen nur die 
Tränen in ihren Augen schließen.
Dieses Bild werden wir wohl nicht 
vergessen: Die beiden Frauen und 
das kleine Mädchen auf  einem Park-
platz im Dorf  Wangerland. Neben 
sich Taschen mit dem Nötigsten, 
warteten sie auf  uns, die ihnen völlig 
fremden Gastgeber. Hinter sich die 
Strapazen der Flucht, vor sich eine 
ungewisse Zukunft und ständig 
gegenwärtig die Sehnsucht nach 
ihren zurückgebliebenen Angehöri-
gen und ihrem Zuhause in der 

Ukraine. Aber in Sicherheit.
Flüchtlinge aus der Ukraine aufzu-
nehmen, war sicherlich für alle Gast-
geber wie ein Sprung ins kalte Was-
ser. Unsere kleine Familie in der 
Gemeinde anmelden? Nicht einfach 
mit Pässen in kyrillischer Schrift, 
von denen einer lediglich als Foto 
existiert, da er in der Hast der 
Flucht zu Hause liegen blieb. 
Lebensmittel einkaufen? In ihrem 
Portemonnaie befanden sich nur 
ukrainische Hrywnja. Staatliche Lei-
stungen beantragen? Die Formulare 
waren schon für uns eine Heraus-
forderung. Kleidung, Spielzeug, 
Autokindersitz und Fahrräder zu 
beschaffen, war da schon leichter, 
dank der Unterstützung von Fami-
lienangehörigen, Nachbarn, Freun-
den und Bekannten, die auch mal 
finanziell halfen. Ein Problem bleibt 
die Mobilität. Ohne unseren Fahr-
dienst geht so manches nicht. Aber 
inzwischen wissen unsere drei den 
Bus zu nutzen. Sie haben sich damit 
ein wertvolles Stück Unabhängigkeit 
erworben. 
Großes Manko: fehlende Sprach-
kenntnisse und leider noch keine 
Möglichkeit, einen Deutschkursus 
zu besuchen. So findet zwei bis drei-
mal in der Woche Deutschunterricht 
in unserem Wohnzimmer statt, 
manchmal unterbrochen von einer 
aufheulenden Sirene, wenn die App 
der beiden Frauen mal wieder vor 
Fliegerangriffen in der Ukraine 

warnt. Dann erreicht der Krieg auch 
unser Wohnzimmer. 
Unterstützung bei der Betreuung 
unserer Gäste boten und bieten dan-
kenswerter Weise die Migrationsbe-
raterin der Diakonie, Heide Grüne-
feld, und die Integrationslotsin Jutta 
Cramer sowie der Verein SOS 
Ukraine und die Gemeinde Wanger-
land. Dankbar sind wir im Namen 
unserer Ukrainerinnen auch der Son-
nen-Apotheke und dem „Brillenma-
cher“ in Hohenkirchen.
Wir empfinden das Leben mit unse-
ren ukrainischen Mitbewohnern als 
eine enorme Bereicherung. Auch 
wir lernen zum Beispiel, wie ukrai-
nisch-orthodoxe Christen Ostern fei-
ern, wie sie ihre Kinder taufen oder 
– bei einer Einladung zum Abend-
essen – wie sie kochen. Und natür-
lich freuen wir uns, wenn uns ein 
fast akzentfrei ausgesprochenes 
„Danke“ entgegnet wird.
Nächstenliebe und Barmherzigkeit 
gegenüber den Flüchtlingen zeigen 
zu können, macht unser Gefühl der 
Hilflosigkeit gegenüber diesem bru-
talen Krieg etwas erträglicher. Schön 
vor allem zu sehen, dass unsere 
Gäste allmählich aufleben und 
lachen können, dass die Dreijährige 
im Garten mittlerweile fröhlich mit 
dem gleichaltrigen Nachbarskind 
spielt. „Ihr habt meine kleine Toch-
ter  wieder glücklich gemacht“, sagte 
uns ihre Mutter einmal. 

Dörte Salverius

Gäste aus der Ukraine 
bereichern unser Leben
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Freud‘ und Leid in unseren Gemeinden

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

Hohenkirchen: 

13.03 Monique Syben

13.03. Jaqueline Syben

13.03. Colin Syben

17.04. Stella Nova Ribback

17.04. Mika Ribback

24.04. Connor Steinig

Pakens/St. Joost-Wüppels

04.02. Caroline Runge

04.02. Madeleine Runge

23.04. Anna Lina Bienert

24.04. Gretchen Ahrenholtz

Oldorf

18.04. Tilda Ortgies

Waddewarden / Westrum

08.05. Fabian Knappe

08.05. Leefke Knappe

08.05. Oliver Knappe

Tettens / Middoge

03.04. Emil Wilken 

Den Segen zur Hochzeit 
haben empfangen:

Hohenkirchen

30.04. Sandra Brandt geb. Hohnholz 
und Marc Brandt

21.05. Andrea Büllmann geb. Gresse 
und Sven Büllmann

Waddewarden

20.05. Ann-Kathrin Conring, 
geb. Wehmeyer und 

Heiko Conring Cramer

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir Abschied:

Pakens:

09.03. Ferenc Josef  Hollanski, 74 J.

25.03. Heinz Hermann Knebel, 72 J.

03.05. Ilse Marga Keemann 
geb. Ubben, 84 J.

11.05. Sonja Baumann 
geb. Gruben, 66 J.

Wüppels/St. Joost

21.03. Emily-Sophie Janßen, 2 M.
 

Hohenkirchen:  

22.02. Rainer Duden, 62 J.

24.02. Anne Margarete Damm 
geb. Rosenboom, 84 J.

in Darmstadt-Wixhausen

24.03. Inge Brigitte Bünting 
geb.Hantel, 82 J.

25.03. Edith Grete Kölling
geb. Böhling, 83 J.

08.04. Erwin Biller (in Mederns),   
88 J.

13.05. Hanni Luise Popken 
geb. Ehlers, 91 J., (in Cleverns)

Tettens / Middoge

04.03. Lisa Wilken geb. Specht, 86 J.

11.03. Anke Gerriets, 62 J.

17.05. Charlotte Johanne Cornelius
geb. Leerhoff, 94 J.

Waddewarden / Westrum

20.05. Annemarie Oltmanns 
geb. Otten, 87 J.
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

08.06. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

22.06. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

13.07. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

27.07. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

10.08. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

24.08. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

Ökumenische Andachten 
im Wohnpark Wangerland

In zwei Jahren wird es im gesamten 
Wangerland nur noch zwei Pfarrstel-
len geben. Um unter diesen Bedin-
gungen möglichst viele Menschen 
an möglichst allen Orten anspre-
chen zu können, werden die Pfar-
rer/innen regelmäßig zwei Gottes-

dienste am Sonntag gestalten. Das 
lässt sich nur mit veränderten Got-
tesdienstzeiten realisieren. Um diese 
Veränderungen frühzeitig auszupro-
bieren, werden die Gottesdienste in 
Pakens, Wüppels und St. Joost auf  
11.15 Uhr verlegt. Die Pastoren Jür-

gen Walter und 
Stefan Grünefeld 
werden aktuell jeweils an zwei Sonn-
tagen im Monat zwei Gottesdienste 
gestalten. Sofern sich dieses System 
bewährt, wird es ein Zukunftsmo-
dell für das Wangerland.

Neue Gottesdienstzeiten in 
Pakens, Wüppels, St. Joost 

Am Sonntag, den 07. August um 
11.00 Uhr laden wir zum Gottes-
dienst unter freiem Himmel auf  der 
Schafweide und einem anschließen-
den Picknick ein.
So finden Sie die Schafweide:
Die von Bäumen geschützte Wiese 
liegt zwischen der St.-Johannes-
Kirche und dem neuen Friedhof  in 

Waddewarden.
Gehen Sie vom Haupteingang der 
St.-Johannes-Kirche rechts am Kir-
chengebäude vorbei und die Auf-
fahrt hinunter Richtung neuem 
Friedhof, so laufen Sie direkt auf  
die ehemalige Schafweide mit der 
großen alten Eiche in der Mitte zu.
Sitzgelegenheiten sind vorhanden. 

Sie dürfen sich aber auch gerne 
Decken mitbringen und einfach auf  
dem Rasen Platz nehmen.

Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der St.-Johannes-Kirche 
statt.
Herzlich willkommen!

Hanja Harke

Gottesdienst auf der Schafweide

Unsere ev. Gemeinde ist bei den 
Herings- und Krabbentagen in 
Hooksiel sowie beim FCN-
Hafenfest wieder mitten dabei.
Am Pfingstsonntag laden wir zu 
einem Open-Air-Familiengottes-
dienst um 10.00 Uhr ein. Musika-
lisch wird der Gottesdienst durch 

den Gospelchor Free Voices unter 
der Leitung von Axel Scholz mitge-
staltet.
Zum Hafenfest am 7. August laden 
wir zum ev. Gottesdienst um 10.00 
Uhr ein.
Am So, den 21. August laden die 
kath. und ev. Kirchengemeinde zu 

einem ökumenischen Gottesdienst 
um 11.15 Uhr ein.

Schauen Sie vorbei und lassen Sie 
uns Gottesdienst am Alten Hafen 
feiern. Alle Mitwirkenden freuen 
sich auf  Ihren Besuch. 

Stefan Grünefeld, Pastor

Drei Gottesdienste unter freiem 
Himmel am Alten Hafen Hooksiel
Pfingstsonntag 5. Juni  /  So. 7. August / So. 21. August 
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Montag, 06. Juni Pfingstmontag

Sonntag, 12. Juni Trinitatis

Sonntag, 19. Juni 1. So. n. Trinitatis

Sonntag, 26. Juni 2. So. n. Trinitatis

10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest in 
 Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 
 und Diakon Ludger Niehoff

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, 
 Lektorin Erika Zibell

11.15 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 05. Juni Pfingstsonntag

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Lektorin Elsien Rieper

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst auf  dem Friedhof  Mederns,
 Pastor Markus Rückert 

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Tettens, 
 Pastor Stefan Grünefeld und Pastor Jürgen Walter 

11.15 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Christa Wendrich

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Diakon Fredo Eilts 

10.00 Gottesdienst in Middoge, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

11.15 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Open-Air-Gottesdienst am alten Hafen Hooksiel, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, 
 Pastor Jürgen Walter

10.00 Gottesdienst im Pfarrgarten Tettens, 
 Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 10. Juli 4. So. n. Trinitatis

Sonntag, 17. Juli 5. So. n. Trinitatis

Sonntag, 24. Juli 6. So. n. Trinitatis

Sonntag, 31. Juli 7. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Westrum, Pastorin Hanja Harke 

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 03. Juli 3. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Diakon Fredo Eilts 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

11.15 Gottesdienst in Wüppels, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Neugarmssiel, Pastor Jürgen Walter 

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastor Stefan Grünefeld 

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.00 Gemeinsamer Gottesdienst zum 
 Abschluss von „Du und deine Welt“ (siehe Seite 9)
 in Hohenkirchen, Diakon Fredo Eilts 
 und Pastor Jürgen Walter 
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Sonntag, 10. Juli 4. So. n. Trinitatis

Sonntag, 17. Juli 5. So. n. Trinitatis

Sonntag, 24. Juli 6. So. n. Trinitatis

Sonntag, 31. Juli 7. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Westrum, Pastorin Hanja Harke 

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 03. Juli 3. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Diakon Fredo Eilts 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

11.15 Gottesdienst in Wüppels, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Neugarmssiel, Pastor Jürgen Walter 

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastor Stefan Grünefeld 

11.15 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.00 Gemeinsamer Gottesdienst zum 
 Abschluss von „Du und deine Welt“ (siehe Seite 9)
 in Hohenkirchen, Diakon Fredo Eilts 
 und Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 14. August 9. So. n. Trinitatis

Sonntag, 21. August 10. So. n. Trinitatis

Freitag, 26. August 

Sonntag, 28. August 11. So. n. Trinitatis

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

11.15 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 07. August 8. So. n. Trinitatis

14.30 Einschulungsgottesdienst in Tettens, Diakon Fredo Eilts 

15.30 Einschulungsgottesdienst in Hohenkirchen, 
 Diakon Fredo Eilts 

18.00 Einschulungsgottesdienst in Pakens, 
 Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Lektoren

11.15 Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst 
 am Alten Hafen Hooksiel, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter  

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastorin i.R. Renate Thiele 

10.00 Open-Air-Gottesdienst am Alten Hafen Hooksiel, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter

11.00 Gottesdienst auf  der Schafweide Waddewarden,
 Pastorin Hanja Harke 
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Stephanus-Haus Hohenkirchen; An der Kirche 1; 
Hohenkirchen:

Babytreff in Hohenkirchen für Babys im Alter von 1-12 
Monaten mit ihren Eltern
Do.: von 08.30 - 09.45 Uhr

Kleinkindtreff in Hohenkirchen für Kinder im Alter 
von 1-2 Jahren mit ihren Eltern
Do. von 09.45 - 11.00 Uhr 

Walter-Spitta-Haus Hooksiel; Lange Str. 60, Hook-
siel: 

Yoga für Gesundheit und Wohlbefinden
Fr. von 17.30 - 18.45 Uhr

Kundalini Yoga für Gesundheit Wohlbefinden
Di. von 17.30 - 19.00 Uhr
Englisch Gesprächskreis 40+
Mo. von 11.30 - 13.00 Uhr

Weiteres Angebot im Walter-Spitta-Haus, Hooksiel, 
Lange Str. 60

Familien- und Kinderservicebüro des Landkreises 
Friesland: 
Information und Anmeldung unter b.voigt@friesland.de 
oder 04461 - 919 1262 : 

Elterncafé „Krabbelbude“ 
Babytreff  für Babys im Alter von 1-12 Monaten mit 
ihren Eltern
Di. von 10.00 -11.00 Uhr

Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte 
Friesland-Wilhelmshaven

Informationen und Anmeldung für das Wangerland:
Ev. Familien-Bildungsstätte • Feldmark 56 • 26389 Wilhelmshaven

Tel: 04421-3 20 16 oder info@efb-friewhv.de

Die Klänge von Kirchenorgeln 
begleiten die Menschen schon seit 
an paar Jahrhunderten zu ganz 
unterschiedlichen Anlässen ihres 
Lebens.
Am 27. August ist Gelegenheit, im 
Wangerland drei von ihnen kennen-
zulernen: 
- 14.00 Uhr: das Meisterstück von 
Alfred Führer aus dem Jahr 1938 in 
der St.-Elisabeth-Kirche in Westrum
- 15.00 Uhr: die Joachim-Kayser-
Orgel von 1694 in der Sixtus- und 
Sinitiuskirche in Hohenkirchen
 anschließend Kaffeepause im Ste-
phanushaus in Hohenkirchen
- 17.30 Uhr endet unsere Exkurs-

ion mit einem Konzert auf  der 
Johann-
 Gerhard-Schmid-Orgel aus dem 
Jahr 1841 in der St.-Severinus- und 
Jacobus-Kirche in Minsen.

Natalia Gvozdkova, Kantorin in 
Berne und Orgelsachverständige der 
Oldenburgischen Kirche, wird uns 
an diesem Tag begleiten und uns mit 
den drei Orgeln vertraut machen, sie 
erklingen lassen und zum Strahlen 
bringen.

Wir treffen uns jeweils in den Kir-
chen. Wer gerne eine Mitfahrgele-
genheit hätte, kann dies direkt bei 

der Anmeldung mitteilen. Wer nur 
am Konzert teilnehmen möchte, ist 
herzlich eingeladen um 17.30 Uhr in 
Minsen dazuzukommen. Der Nach-
mittag ist kostenfrei. Um eine Spen-
de für die Orgeln und Kaffee und 
Kuchen wird gebeten.
Wir bitten um Ihre Anmeldung im 
Kirchenbüro unter Tel.: 04463 
55005 bis zum 22. August.

Bilder Jörg Trittner

Orgelexkursion im Wangerland
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Mittwoch, 13. Juli 19.00 
Uhr: Ev.-luth. Heilig-
Kreuz-Kirche Pakens 

Kiewer Orgeltrio: Violi-
nen: Oksana Popsuy u. 
Nataliia Vasylieva 

Orgel und Leitung: Professor Ortwin Benninghoff
Sie hören klassische Musik alter und neuer Meister, 
gespielt auf  zwei Violinen und der Orgel. Auf  dem Pro-
gramm stehen Stücke von Bach, Mozart, Purcell und 
Benninghoff.
Ortwin Benninghoff  (Orgel) lehrte als Dozent in Duis-
burg und Kiew und ist Gründer und Dirigent der Kie-
wer Kammerakademie (seit 2002).
 Der Eintritt ist frei, über eine Kollekte am Ausgang 
freuen sich die Künstler.
Die Kollekte ist bestimmt für die leidenden Musi-
ker*Innen der „Camerata-Chernigiv-Ukraina“ vom 
Rewuzkij College

Kiewer Orgeltrio

„An den Ufern der Wolga“ unter 
diesem Motto steht ein festliches 
Konzert mit den Original Wolga 
Kosaken am 28. Juni 2022 um 
19.00 Uhr in der Sixtus- und Sini-
cius-Kirche in Hohenkirchen an. 
Flüchtlinge, die dem Schrecken der 
Revolution und seinen Folgen in der 
Sowjetunion entkommen sind, grün-
deten im Exil Chöre, die Gesänge 
ihrer orthodoxen Kirche und vor 
allem die alten Legenden und Volks-
lieder ihrer Heimat vor dem Verges-
sen bewahrten und sich damit ein 
wichtiges Stück Heimat in der Frem-
de schufen. 
Mit grandioser Stimmgewalt, tief-
schwarzen Bässen und klaren Tenö-
ren sowie virtuose Instrumentalso-
listen präsentieren die Sänger ein 
ausgewähltes Programm.

Wolga Kosaken

5. August 2022 – 19.30 Uhr
Kirche Hohenkirchen
Konzert mit dem Bariton Dilian 
Kushev – Die goldene Stimme aus 
Bulgarien
Aus dem Programm: Ave Maria, 
Adagio, Nessun dorma, O sole mio, 
Hallelujah, You raise me up - und 
viele mehr.

Dilian Kushev

Orgelkonzert von Milena 
Aroutjunowa am 17. Juli 2022 um 
17.00 Uhr in der Sixtus- und Sini-
cius-Kirche in Hohenkirchen 

Milena 
Aroutjunowa

Weitere Konzerte finden Sie auf 
den Seiten 20 und 25.
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Am Sonntag, 19. Juni 2022, 16 Uhr feiert die Ludwig-
Münstermann Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der 
Arp-Schnitger-Gesellschaft, vertreten durch den Kunst-
historiker Dr. Dietmar Ponert, Berlin, und zusammen 
mit der Kirchengemeinde Hohenkirchen unter dem 
Motto „Sweelinck trifft Münstermann -  Schritte in 
himmlische Wirklichkeiten“ .
Orgelmusik mit Vortragsimpulsen zum 400. Geburtstag 
(1620) des Hohenkirchener Altars von Ludwig Münster-
mann mit Musik von Jan Pieterszoon Sweelinck (+1621) 
an der Joachim-Kayser-Orgel „Corona-verspätet“ im 
Jahr 2022. Organist Thorsten Ahlrichs, Kantor, Gander-
kesee.

Wort und Musik am 19. Juni
in der Kirche Hohenkirchen

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Anlässlich des 60jährigen Jahrestages der verheerenden 
Sturmflut von 1962 laden die Geschichtswerkstatt Wan-
gerland e.V. und der III. Oldenburgische Deichband zu 
einer Ausstellung ein, die während der Öffnungszeiten 
der Kirche in Hohenkirchen noch bis Ende Juni besich-
tigt werden kann. Danach wird die Ausstellung in den 
Küstenorten Schillig, Hooksiel und Horumersiel zu 
sehen sein.
Die Ausstellung soll daran erinnern, dass damals wie 
heute schwere Unwetterlagen immer wieder möglich 
sind. Die Natur ist eben trotz aller moderner Technik 
nicht vollständig berechen- und beherrschbar. Als Folge 
der Orkanflut von 1962 wurde der Küstenschutz neu 
aufgestellt, Deiche wurden erhöht und ihr Profil verän-
dert, damit das Deichhinterland bestmöglich geschützt 
wird. Diesen Schutz zu gewährleisten, hat sich der III. 
Oldenburgische Deichband zum Ziel gesetzt. Aber trotz 
aller Küstenschutzmaßnahmen sollten wir Menschen 
uns die Demut vor der Natur und Schöpfung bewahren.

Renate Peters

Sturmflut von 1962 
und moderner 
Küstenschutz
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Jeden Morgen, bei Wind und Wet-
ter, läuft Heike Bienert die paar 
Schritte zur Kirche hinüber, um sie 
zu öffnen. Und mit dem Glockenge-
läut am Abend schließt sie die Tür 
wieder, nicht ohne vorher noch ein 

Blick ins Innere zu werfen. „Ich 
möchte ja niemanden versehentlich 
einsperren“, erklärt sie.  Seit über 50 
Jahren lebt Heike Bienert direkt 
neben der kleinen St. Jodokus-
Kirche. Fast genauso lange verfügt 
sie nun schon über die „Schlüsselge-
walt“. Aber erst seit die Aktion „of-
fene Kirchen“  initiiert wurde, 
macht sie sich täglich auf  den Weg. 
Ist die 80-Jährige einmal verhindert, 
springen Nachbarn ein. 
Vor der Pandemie galt das Angebot 
der offenen Kirche nur während der 
hellen Jahreszeit.  Doch als das 
Coronavirus kaum noch Gottes-
dienste möglich machte, blieben die 
Kirchen auch im Winter geöffnet, 
um den Gläubigen wenigstens eine 
stille Andacht zu ermöglichen.
 Das Wangerland ist stark vom Tou-
rismus geprägt. Und so kommt den 
Kirchen während der Hauptreisezeit 
noch eine weitere Rolle zu. Die 

denkmalgeschützten Bauwerke sind 
dann täglich das Ziel zahlreicher 
Urlaubsgäste. Auch die St. Jooster 
Kirche wird viel und gerne aufge-
sucht, nicht nur, um dem Pilgerpass 
der wangerländischen Kirchen einen 
weiteren Stempel aufzudrücken. Im 
Gästebuch gibt so mancher preis, 
was ihn in der Stille des schlichten 
Innenraums bewegt: „…eine Stätte 
der Ruhe und des Friedens“, heißt 
es da. Oder: „Ein wahres Kleinod – 
wunderschöne Kirche“. Und ganz 
aktuell: „Ein Ort absoluter innerer 
Ruhe. Ein Gebet für die Ukraine, 
möge das Leid ein Ende haben!“
Die dem Heiligen Jodokus gewid-
mete Kirche gehört im Sommer 
ohnehin fast ausschließlich den Gäs-
ten, denn Gottesdienste finden dort 
nur im Winter statt. Bis in den Okto-
ber hinein wird zum Gottesdienst in 
die Wüppelser Kirche eingeladen. 

Dörte Salverius

St. Jodokus: „Ein wahres Kleinod“

Jeden Morgen schließt Heike 
Bienert in St. Joost die Kirche auf.
Foto: Dörte Salverius

Salpeter frisst sich durch die alten 
Mauern der Wüppelser Kirche. An 
einigen Stellen ist der Putz gerissen, 
Farbe blättert ab. Die Feuchtigkeit 
liebende Algen und Moose haben 
sich an den Wänden breit gemacht. 
„Es besteht dringender Handlungs-
bedarf“, so Heinz Martin vom 
Gemeindekirchenrat St. Joost-
Wüppels. Auf  Beschluss des Kir-
chenrats sei der Auftrag, die durch 
den Salpeter entstandenen Schäden 
zu beseitigen, an eine hiesige Fach-
firma vergeben worden. 
Die Handwerker werden die Wand-
flächen reinigen, Algen und Moose 
entfernen sowie den Salpeter behan-
deln. Schadhafter Putz wird abge-
schlagen und erneuert, auch die 
Risse werden beseitigt. Anschlie-
ßend streichen die Handwerker die 
Wandflächen mit Kalkfarbe. Zusätz-
lich soll die Decke von Staub und 
Spinnweben befreit werden. Auf  
dem Orgelboden werden die beiden 

Fenster wieder in Ordnung 
gebracht, damit sie sich öffnen las-
sen, denn für den Erhalt der Orgel 
sei eine regelmäßige Belüftung wich-
tig, erklärte Martin.
In ähnlichem Umfang werde auch 
die St. Jooster Kirche saniert, teilte 
Heinz Martin mit. 
Wann genau die Arbeiten ausgeführt 
werden, stehe noch nicht fest, es 
werde sicherlich Herbst, schätzte 
Martin.                     Dörte Salverius

Handwerker rücken Salpeter zu Leibe

Gemeindekirchenrat Heinz Mar-
tin begutachtet die Schäden auf  
dem Orgelboden der Wüppelser 
Kirche. Foto: Dörte Salverius
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Kinder- und Jugendgruppen

Krabbelgruppe Di. 09:30 bis 11.00 
Uhr im Karkenhuus 
Schulweg 5, Waddewarden
Kontakt: Astrid Wilken
Tel. 04461 / 997 99 44

Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren. Jeweils am letzten Sa. im 
Monat 15.00 bis 17.30 Uhr 
Kontakt: Silke Toben 
Tel.: 04422 / 5069059

Erwachsenengruppen

Frauenkreis jeden 2. Do. im 
Monat ab 9.30 Uhr, Kontakt: Anne 
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis jeden 2. Mo. im Monat 
ab 19.00 Uhr, Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 97 37 618
hulfers@aol.com

Seniorenkreis jeden  Mi. im Monat 3.
14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73

Bastel- und Handarbeitskreis
14-täglich Di. ab 19.00 Uhr 
Kontakt: Renate Theilen
Tel.: 04425 / 8 12 22

Offener Frühstückstreff
jeden letzten Mi. im Monat, ab 9.30 Uhr

Frauenkreis St. Joost, Klön- und 
Bastelgruppe jeden 2. Mi. im Monat ab 
19.00 Uhr Kontakt: Anneliese Leiner, 
Tel.: 04425 / 99 08 00 1 

Töpferkurs
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr
Walter-Spitta-Haus
Kontakt: Martina Bienert
Für Info: S. Grünefeld 04425/81117

Kreativkreis
14-täglich, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Kontakt: Kari und Isabell Schmitz 
Tel.: 0151 / 18 951 431

Musik

Kinderchor ab 5 J. 
Do. 15.45 bis 16.30 Uhr, 
Kontakt: Barbara Köster 
Tel.: 04425 / 2590069
E-Mail: barbarakoester@yahoo.de

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 
Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, 
Tel.: 04423/26 53, 
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: vorstand@freevoiceshooksiel.de

Weiteres

Gemeindekirchenratssitzung 
jd. 2. Do. im Monat 19.30 Uhr

Unsere Gruppen und Kreise

Bitte informieren Sie sich, ob Ihre
gewünschte Veranstaltung stattfindet.

Blutspende am Montag, den 
1. August von 16.00 bis 20.00 Uhr 
im Walter-Spitta-Haus (Gemein-
dehaus), Lange Str. 60, Hooksiel. 
Jede und jeder von uns kann einen 
Unfall erleiden oder schwer erkran-
ken und ist froh, in solchem Fall 
umfassende Hilfe zu erhalten. Unter 
Umständen sind große Mengen von 
Blutspenden dabei erforderlich. Des-
halb: 

Helfen Sie Menschen, 
spenden Sie Blut. 

Im Gemeindehaus erwartet Sie ein 
engagiertes Blutspendeteam, das die 
aktuellen Hygieneregeln umsetzt. 
Da wird nicht nur zur Ader gelas-
sen, sondern auch gelacht und ein 
Imbiss gereicht. Ein kleiner 

Gesundheitscheck ist die Blutspen-
de zudem. Eisenwert, Blutdruck 
und vieles andere werden überprüft. 
Stimmen die Werte nicht, gibt es 
umgehend Information darüber.

Liebe Wangerländer und liebe Gäs-
te: Kommen Sie bitte mit mir am 
1. August ins Gemeindehaus und 
spenden Blut. Es freut mich, wenn 
wir uns dort sehen. 

Herzliche Grüße, 
Pastor Stefan Grünefeld

Spende Blut 
am 1. August, 16-20 Uhr! 
Leben retten, Menschen helfen

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Neue Gehwegleuchte zwischen 
Walter-Spitta-Haus und 
Parkplatz 

Es werde Licht!
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Am 7. März ist Heinz-Hermann 
Knebel im Alter von 72 Jahren 
verstorben. 
Heinz-Hermann Knebel war 12 
Jahre lang Mitglied des Gemeinde-
kirchenrates Pakens-Hooksiel und 
hat für unser Gemeindeleben, die 
Kirche und den Friedhof  vielfältige 
Verantwortung übernommen. Wäh-
rend die Pfarrstelle in Hooksiel 
nicht besetzt war, gestaltete Heinz-
Hermann Knebel den Konfirman-

denunterricht. Bis in die Gegenwart 
hinein wirkte er an der Gestaltung 
von Gottesdiensten mit Leib und 
Seele mit. Heinz-Hermann Knebel 
hatte ein ausgeprägtes schauspieleri-
sches Talent und einen großen 
Teamgeist. 
Für sein Engagement ist Dank zu 
sagen. Wir nehmen Abschied von  
Heinz-Hermann Knebel, wissen ihn 
der Freundlichkeit Gottes anvertraut 
und schließen ihn in unser Gebet 
ein.            Stefan Grünefeld, Pastor

Erfreulicherweise wurden Ende April im Walter-Spitta-Haus Terrassentüren 
eingebaut. Damit ist ein direkter Zugang vom großen Saal in den Außenbe-
reich möglich. Es fällt auch deutlich mehr Tageslicht in den Raum. Bei den 
Planungsarbeiten hat uns Joachim Janßen dankenswerterweise tatkräftig 
unterstützt. Ohne diese Vorarbeiten wäre die Umsetzung nicht möglich 
gewesen. Herbert Ulfers hat von Seiten des Gemeindekirchenrates die Reali-
sierung des Projektes mit Rat und Tat begleitet. Nach Beendigung der Rest-
arbeiten soll noch ein kleiner Terrassenbereich angelegt werden. 

Stefan Grünefeld

Jesus Christus spricht:
Ich lebe und ihr sollt auch leben.

Johannes 14,19

Nachruf 
Heinz-Hermann Knebel

Walter-Spitta-Haus erhält Terrassentüren

Nach der „Coronapause“ startete 
wieder unser offener Frühstücks-
treff. Es gibt einige Frauen und Män-
ner in Hooksiel und Umgebung, die 
allein am Frühstückstisch sitzen. 
Deshalb ist einmal im Monat Gele-
genheit, mit netten anderen Men-

schen zusammen das Frühstücken 
zu genießen. Petra Drückhammer 
und Annette Joseph hatten eine 
große Auswahl vorbereitet. Von fri-
schen Brötchen bis zum Mozzarella, 
von der Marmelade bis zum 
Heringssalat war alles dabei. 

Die nächsten Frühstückstermine 
sind am: 29. Juni, 27. Juli und 31. 
Aug. 2022, jeweils ab 9.30 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Über eine Spende freut sich das 
Team.

Stefan Grünefeld

Offener Frühstückstreff – letzter Mi. im Monat 9.30 Uhr

Die Kirchengemeinden Pakens-
Hooksiel und St. Joost-Wüppels 
laden am 16. Oktober 2022 zur 
gemeinsamen Feier der Konfirma-
tionsjubiläen in die Kirche Pakens 
ein. Herzlich willkommen sind alle 
Konfirmandinnen der Konfirma-
tionsjahrgänge der Jahre 1971/72 
(goldene Konfirmation), der Jahre 
1961/62 (Diamantene Konfirmati-
on), der Jahre 1956/57 (Eiserne 
Konfirmation) und der Jahre 
1951/52 (Gnaden-Konfirmation). 
Wenn Sie zu dem Kreis der damals 
Konfirmierten in Pakens oder Wüp-
pels oder St. Joost  gehören, melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro bei 
Anke Weyerts o. Roswitha Weih-
rauch. (Bürozeiten: Mo, Di, Mi 
10.00 bis 12.00, Do 14.00 – 16.00 
Uhr). Tel.: 04463/55 00 5. Weitere 
Informationen gibt Pastor Stefan 
Grünefeld 04425 / 81117

Einladung zur Goldenen, 
Diamantenen, Eisernen und 
Gnadenkonfirmation 2022 

Monteure der Firma Traba verbauen das neue Türelement
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Ein Film für alle Generationen am  
Freitag, den 5. August 2022 um 20.30 Uhr
diesmal Open Air
im Garten vom Karkenhuus,
Schulweg 5, Waddewarden

Das mobile Kino Niedersachsen zeigt:
Bohemian Rhapsody
USA 2018, 135 Min.
Regie: Bryan Singer
Dieser Film ist eine Hommage an die legendäre Rockband Queen und ihren 
außergewöhnlichen Leadsänger Freddie Mercury.

Karten können Sie vorbestellen unter Tel. 04461/700092 oder 3213
oder an der Abendkasse für 7,- €  pro Person kaufen.
Es erwartet Sie ein schöner Kinoabend in einer hoffentlich lauen Sommer-
nacht. Vorweg oder in der Pause haben Sie Gelegenheit zum Klönen, und 
wir halten Getränke und kleine Leckereien für Sie bereit.

Kino – Kino – Kino – Kino – Kino – Kino 

Termine im Karkenhuus
Krabbelgruppe
Di. 09.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Astrid Wilken
Tel. 04461 / 997 99 44 

Sing mit!
Mi. 18.00 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 
17.30 bis 18.30 Uhr Anfänger
18.30 bis 19.30 Uhr Fortgeschrittene
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Gemeindekirchenrat
jeden 2. Mo. im Monat 19.30 Uhr

Seniorenkreis Waddewarden-
Westrum 
im Karkenhuus Waddewarden
jeden 2. Mi. im Monat ab 14.30 Uhr
08.06.22 Wattwandern mit Hille 
Behrens-Focken im Karkenhuus
14.07.22 Fahrt nach Bad 
Zwischenahn (siehe unten)
10.08.22 Rosarium-Besuch mit 
Picknick
Kontakt: Erika Bruhnken 
Tel.: 04461 / 71915

Waddewarden - Westrum

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Die Kirchengemeinde Waddewarden-Westrum lädt alle 
Gemeindeglieder im Wangerland ein, zu einer 
Halbtagesfahrt ins schöne Ammerland nach 
Bad Zwischenahn am Donnerstag, den 14. Juli 
2022. Los geht es um 12.30 Uhr vom Busparkplatz am 
Dorfgemeinschaftshaus in Waddewarden.
Programm:
  14.00 Uhr kleine Entdeckungsreise durch den Kurpark.
  15.30 Uhr Überfahrt mit der Weißen Flotte 
  nach Dreibergen
  16.00 Uhr Kaffeetafel im Restaurant „Fährkroog“
  17.30 Uhr vom Anleger Dreibergen zurück 
  zum Hauptanleger im Kurpark.
Anschließend Rückfahrt ins Wangerland.

Der Reisepreis beträgt 29,50 €
incl. Hin-und Rückfahrt, Gästeführung, Seerundfahrt, 
und Kaffeetafel

Anmeldungen bitte bis zum 30. Juni 2022
an Eilert Kleyhauer Tel. 04461 /700092 

Die Anmeldung ist verbindlich nach Eingang des Reise-
preises auf  das Konto : Volksbank Hohenkirchen
IBAN: DE37 2826 2254 4000 1800 02
Bic: GENODEF1JEV
Verwendungszweck: Sommertour 2022 KG Waddewar-
den-Westrum.

 Sommertour nach Bad Zwischenahn
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Waddewarden - Westrum

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Sind Ihnen die vielen roten Tulpen auf  dem neuen Friedhof  und am Gemeindehaus aufgefallen? Wir sagen Familie 
Demker ganz herzlichen Dank für etwa 600 gespendete Blumenzwiebeln und Heino Janßen und Nicole Meinders 
für das Auspflanzen am Karkenhuus und auf  dem neuen Friedhof. Die Tulpen werden uns jetzt hoffentlich viele 
Jahre als wunderbare Farbkleckse und Frühlingsboten erfreuen. 

Tulpenpracht

Am 10. Juli um 17.00 Uhr laden wir Sie herzlich zu einem etwas anderen Orgelkonzert in die St.-Johannes-Kirche 
ein. Kantor i.R. Ulrich Schneider aus Bad Lippspringe spielt Evergreens aus dem 20. Jahrhundert auf  der Joachim-
Kayser-Orgel. Lassen Sie sich mitnehmen zu einem musikalischen Ausflug mit Liedern wie: „Man müsste nochmal 
20 sein“, „Kriminaltango“ oder „I did it my way“.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende für die Joachim-Kayser-Orgel.

Evergreens - Orgel mal anders
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Seniorenfahrt entlang der Nordseeküste

Hohenkirchen

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Gemeinsam mit den Tettenser 
Seniorinnen und Senioren unter-
nahm der Seniorenkreis hohenkir-
chen eine schöne Fahrt entlang an
der ostfriesischen  Nordseeküste.
Ein Höhepunkt war die Besichti-

gung der Kirche in Werdum, wo die 
WangerländerInnen über  die abso-
lut vom jeweiligen sozialen Stand 
abhängige Organisation der Plätze 
in der beeindruckenden Kirche 
staunten! Zum ersten Mal taten sich 

Hohenkirchner und Tettenser zu 
einem solchen Ausflug zusammen! 
Fazit: Das wiederholen wir. Und 
eine solche Gemeinschaft macht  
mehr Spaß als gedacht!! 

Jürgen Walter
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Kinder- und Jugendgruppen:
Baby- und Kleinkindtreff
Hohenkirchen 
über Ev. Familienbildungsstätte
mit Nicole Kanning, Kontakt
EFB: 04421 / 3 20 16

Erwachsenengruppen:
Handarbeits- und Bastelkreis: 
jeden 1. und 3. Montag im Monat 
um 15.00 Uhr 
Kontakt: Silvia Witzel, 04463-
8089700 und Petra Schmähling-
Gruß, 01512 2028231

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr, Kontakt: 
Anne Evers, Tel.: 04463 / 16 31
Almuth Garmers, Tel.: 04463 / 54 03

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: 
Hanna Faull, Tel.: 04463 / 712

Ökumenischer Meditationskreis: 
Montag um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Bibelgesprächskreis: 
jeden 2. & 4. Di. im Mon. 19.00 Uhr
Kontakt: Pastor Jürgen Walter, 
Tel. 0152/08 97 65 38

Gemeindekirchenratssitzung: 
jeden 3. Do. im Monat, 19.30 Uhr

Ausgabe der Tafel: 
Freitag von 10.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Jutta Cramer, 
04463/942726

Ev. öffentliche Bücherei: 
Montag von 15.30 - 16.30 Uhr
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 5085

Musikalische Gruppen:
Kirchenchor:
Mittwoch 19.30 Uhr
Kontakt: Jörg Weißenfels-Bonin, 
Tel. 0176/53 42 00 91

Kinder- und Jugendchor 
Montag 17.00 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Neu seit Mai
Bläserkreis für das gesamte Wanger-
land: Do.19.00-20.30 Uhr Kontakt: Jörg 
Weißenfels-Bonin, Tel. 0176-53420091

Veranstaltungen im Stephanus-Haus:

Hohenkirchen

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Seit Januar 2022 treffen sich im Ste-
phanus-Haus jeden 1. und 3. Mon-
tag im Monat von 15.00 bis 16.30 
Uhr mehrere handarbeitsbegeisterte 
Frauen (von rechts: Klara Bickhardt, 
Theda Wedermann, Marina Blank, 
Sabine Badarou und Petra Schmäh-
ling-Gruß/es fehlen: Silvia Witzel 
und Selma Breukers). Bei Tee und 

Gebäck werden munter Schals und 
Pullover gestrickt und gehäkelt 
sowie Tischdecken bestickt. Genau-
so wichtig sind uns auch Gespräche 
über „Gott und die Welt“, soll hei-
ßen, kein Thema ist uns zu heikel 
und wird diskutiert. Es wird eben-
falls viel gelacht. Aktuell sind wir 
noch zu siebt, würden uns aber 

jederzeit über interessierten „Zu-
wachs“ freuen. Wir sind auch offen 
für andere kreative Ideen, die umge-
setzt werden könnten.
Bzgl. Kontaktaufnahme bitte an 
Silvia Witzel (04463-8089700) oder 
Petra Schmähling-Gruß (01512-
2028231) wenden.

Petra Schmähling-Gruß

Handarbeitskreis
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Erwachsenengruppen

Elterntreff  / Krabbelgruppe
i.d.R. erster Di. im Monat ab 9.30 Uhr.
Kontakt über das Kirchenbüro: 
Tel. 0 44 63 / 4 44

Spieletreff: 4. Mi. mtl. in Tettens

Seniorenkreis
2. Mi mtl. in Tettens, 3. Mi mtl. in 
Hohenkirchen, 4. Mi mtl. Spieletreff  in 
Tettens. 

Frauengruppe 
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Kinder und Jugendgruppen

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Veranstaltungen 

Tettens und Middoge

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7

Für die Kirchengemeinde Middoge 
steht der verlässliche Gottesdienst 
im Mittelpunkt des Gemeindele-
bens. Die Gemeindemitglieder müs-
sen auch zukünftig einen verlässli-
chen Ort der Einkehr mit regelmä-
ßigen Gottesdiensten haben. Da die 
Pastorenstellen im Kirchenbezirk 
Wangerland in erheblichem Maße 
reduziert werden, hat die Küsterin 
zukünftig die enorm wichtige Auf-
gabe für die Gemeindemitglieder, 
die alleinige Ansprechpartnerin für 
alle kirchlichen Fragen vor Ort zu 
sein. Demgegenüber steht der steti-
ge Druck der Landeskirche, die Stun-
denanteile der Küsterstelle weiter zu 
kürzen. Aus diesem Grunde muss-
ten die bisherige Stundenanteile für 

die Aufgabe der Küsterin, die Kir-
che verlässlich zu öffnen, bereits ent-
fallen. Bislang konnte diese Aufgabe 
durch die hiesige Bäckerei über eine 
Schlüsselausgabe wahrgenommen 
werden. Nachdem die Bäckerei ihre 
Öffnungszeiten reduziert hat, 
besteht diese Option jetzt nicht 
mehr. Die wenigen ehrenamtlichen 
Kräfte der Kirchengemeinde Mid-
doge sind bereits über ihre Grenzen 
hinaus im Gemeindeleben einge-
bunden. 
Im Ergebnis sieht der Middoger 
Gemeindekirchenrat leider keine 
Möglichkeit mehr, die Middoger Kir-
che zukünftig weiterhin verlässlich 
öffnen zu können. 

Arno Hinrichs

Einstellen der „Verlässlich 
geöffneten Kirche Middoge“

Mittwoch, 8. Juni 2022
Ein leckeres und informatives Tee-
seminar mit Anne Evers
Woher kommt unser Tee? Welche 
Sorten gibt es? Was gehört zu einer 
traditionell ostfriesischen Teezere-
monie hinzu? Wir bekommen Infor-
mationen und dürfen verschiedene 
Teesorten testen und vergleichen.
Zwischen den Ausführungen und 
Teeproben spielt Sigrid Elsner 
Volkslieder auf  ihrem Akkordeon!
Mittwoch 13. Juli 2022
Highlight: Gespräch mit dem Bür-
germeister des Wangerlandes
Unser Bürgermeister Mario Szlezak 

ist zu Gast. Er hat unsere Einladung 
angenommen, erzählt von seiner 
Arbeit und stellt sich den Fragen der 
Seniorinnen und Senioren zur Situa-
tion und Zukunft unseres Wanger-
landes und zu Lebensfragen von 
Seniorinnen und Senioren. 
Mittwoch 10. August 2022. 
Bilder aus Berlin 
Jürgen Walter zeigt Fotos aus unse-
rer Hauptstadt von früher und heu-
te: Gebäude, Plätze, typische Berlin-
Eindrücke, und wir plaudern über 
unsere Hauptstadt.
Herzliche Einladung in unseren 
munteren Seniorenkreis.

Programm Seniorenkreis Tettens
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
ab 14.30 Uhr in der Pastorei Schmiedestraße 7

„Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt unterginge, würde ich heute 
noch ein Apfelbäumchen pflanzen“, 
soll Martin Luther einst gesagt 
haben. Diesen Satz hat die Evangeli-
sche Familienbildungsstätte wörtlich 
genommen und uns in der schwieri-
gen Coronazeit im vergangenen Jahr 
einen Apfelbaum der Sorte „Rheini-
scher Bohnapfel“ gespendet. Diese 
Baum-Spende haben wir sehr gerne 
angenommen und direkt vor dem 
Tettenser Gemeindehaus einge-
pflanzt. Vielen Dank für diesen tol-
len Baum, der uns jeden Tag erfreut.

Angelika Eikermann

Apfelbaum 
gepflanzt
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Sie haben es bestimmt schon gese-
hen: Das marode Ehrenmal am Auf-
gang zur Kirche wurde saniert. Mit 
diesen dringend erforderlichen 
Sanierungsarbeiten haben wir den 
Verfall des Ehrenmals gestoppt. 
Viele Platten auf  der Oberseite des 

Mals waren lose, zum Teil herunter-
gefallen. Diverse Fugen im Mauer-
werk waren porös und herausgebro-
chen – kein schöner Anblick. Da 
das Ehrenmal zugleich auch die 
Friedhofsmauer ist, ging durch den 
maroden Zustand natürlich auch 

eine gewisse Gefahr für die Fried-
hofsbesucherinnen und -besucher 
davon aus. Diese Gefahr haben wir 
mit der Sanierung ebenfalls besei-
tigt. Ein großer Teil der Reparatur-
kosten in Höhe von knapp 3.000 
wurde durch Spenden finanziert. 
Neben einigen Spenden von Privat-
personen erhielten wir auch 
finanzielle Unterstützung von der 
Kirchbaustiftung Oldenburg. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern!
 
Im nächsten Schritt ist eine 
schonende und dadurch sehr auf-
wendige Reinigung der Ehrenmal-
anlage geplant. 
Hier sind wir gerade dabei, Angebo-
te von Fachfirmen einzuholen.

Matthias Götzl

Ehrenmal wurde saniert

In Abstimmung mit der Bauabtei-
lung beim Oberkirchenrat Olden-
burg hat der Middoger Gemeinde-
kirchenrat die dringend notwendige 
Sanierung der Kirchenfenster auf  
den Weg gebracht. Ein Ingenieurbü-
ro wurde mit der Durchführungs-
planung beauftragt. Es wurden Lei-
stungsverzeichnisse für die Gewerbe 
Tischlerarbeiten, Maurerarbeiten 
und Malerarbeiten erstellt. Nach Prü-
fung und Auswertung der eingegan-
genen Angebote sollen mit der Aus-

führung der Arbeiten in diesen Som-
mermonaten begonnen werden. Die 
notwendigen Mittel werden über 
Zuschüsse, das Ortskirchgeld 2021 
sowie freiwillige Kollekten akqui-
riert werden. Die Kirchbaustiftung 
der ev. luth. Kirche Oldenburg hat 
aufgrund unseres Antrages einen 
Zuschuss in Höhe von 10.000 € 
bewilligt und die Oldenburgische 
Landeskirche sagte zu, die Sanie-
rung der Fenster mit 13.355 € zu för-
dern.                          Arno Hinrichs

Sanierung Kirchenfenster

Urnenrasenfeld – Pflegefreie Baumgrabanlage

Nachdem die rechtlichen Voraussetzungen 
mit der neuen Friedhofsbenutzungssatzung 
bereits im Herbst 2020 geschaffen wurden, 
wurde die Friedhofsfläche für die Anlegung 
eines Urnenrasenfeld vorbereitet. Zum Jah-
resschluss 2021 haben wir einen weiteren Mei-
lenstein erreichen können, in dem wir einen 
passenden Baum, eine Blutbuche sowie eine 
Ruhebank auf  dem Middoger Friedhof  set-
zen konnten. Wir bereits bei der Baumfällak-
tion zur Vorbereitung der Friedhofsfläche im 

Frühjahr 2021 konnte diese Teilmaßnahme 
wiederum mit erheblichem ehrenamtlichem 
Engagement der Middoger umgesetzt wer-
den. In Gesprächen mit der Fachstelle Fried-
hof  beim Oberkirchenrat Oldenburg sowie 
der Kirchenverwaltung Friesland-
Wilhelmshaven hoffen wir, die letzten Hür-
den für dieses zukunftsträchtige Projekt in 
den kommenden Wochen ausräumen zu kön-
nen.  

Arno Hinrichs
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Alle Gemeinden im Wangerland
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0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 

0 44 61 / 8 15 80
0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

0800 - 60 500 50
Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
http://www.notruf-mirjam.de

04421/7 37 17 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-Beratung
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Wichtige Rufnummern

Diakonie Wilhelmshaven
Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51
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Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

https://www.ev-kirche-wangerland.de/

Pastor:
Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
eMail: juergen1walter@gmail.com

1. Vors. Gemeindekirchenrat:
Klaus Anneken Tel. 04463 / 94 26 77

Küster:
Klaus Kamp Tel. 0172/7 22 22 12

https://www.ev-kirche-wangerland.de/
instagram: @ev._kirchengemeinde_hooksiel

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25 / 26434 Hooksiel
Tel.: 04425 / 8 11 17 / Fax: 04425 / 17 76
e-Mail: stefan.gruenefeld@web.de

Küster und Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7 / 26434 Hooksiel
Tel. 04425 / 455

Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint Tel.: 04425 / 780

Hohenkirchen

Gemeinsames Kirchenbüro 
Hohenkirchen, Hooksiel, Oldorf, 
St. Joost-Wüppels

Ansprechpartnerinnen: 
Anke Weyerts, Roswitha Weihrauch
An der Kirche 1 · Tel.: 04463 / 55005 · Fax: 5222
Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
Do.   14.00 – 16.00 Uhr
Kirchenbuero.Hohenkirchen@kirche-oldenburg.de
und Kirchenbuero.pakens@kirche-oldenburg.de 

Waddewarden-Westrum 
und Oldorf

Pastorin:
Hanja Harke
Von-Thünen-Straße 48 
26434 Wangerland
Tel.: 04461 / 32 13
eMail: hanja.harke@gmx.de

Küster und Friedhofswärter
Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207

Küsterin für Oldorf:
Nicole Menssen, Tel.: 0152/29456795

Vorsitzender des GKR Oldorf:
Udo Braun, Tel.: 04463/5 50 01

https://www.ev-kirche-wangerland.de/

Ansprechpartner:
Pastor Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
eMail: juergen1walter@gmail.com

Küsterinnen:
Tettens: Lore Rothert, Tel.: 04463 / 4 08

Middoge: Cornelia Peters, Tel.: 04463 / 4 02

Kirchenbüros

Kirchengemeinden

Kreisjugenddienst

Tettens und Middoge

Tettens und Middoge
Angelika Eikermann
Schmiedestraße 7 / 26434 Tettens
Mittwochs 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 04463 / 4 44 · Fax: 94 25 49
eMail: kirchenbuero.tettens-middoge@kirche-oldenburg.de

Waddewarden-Westrum 
Dorothea Busma
Schulweg 5 / 26434 Wangerland
Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
Tel. 04461 / 98 47 52
kirchenbuero.waddewarden-westrum@kirche-oldenburg.de

Pakens

St. Joost

Wüppels

Hohenkirchen Tettens

Middoge

Diakon Fredo Eilts für Jever und das Wangerland (Kreisjugenddienst) 
Am Kirchplatz 13 / 26441 Jever / 0171/7107221 / fredo.eilts@ejo.de

Waddewarden

Westrum

Oldorf


